
Zwei neue Fundorte der Brandmaus
(Apodemus agrarius Pallas)

in Niedersachsen
B e i regelm äßigen K leinsäugerfängen im  A ltw arm büchner M oor an der G renze zum 
A h ltener Wald wurde am 15. 9. 1977 eine Brandm aus lebend gefangen. E s  handelte 
s ich  um ein ausgew achsenes Männchen (19 g). Obwohl an d erselben  S te lle  und in 
deren Umgebung regelm äßig  ü ber 2 Ja h r e  m it 100 Lebendfallen  (Sherm an, L FA ) 
gefangen wurde, konnten w eitere  Brandm äuse dort nicht fe s tg e ste llt  werden (W al­
te r ,  1979). B eim  Fanggebiet handelte es s ich  um einen seh r feuchten E r le n -S t ie l-  
e ichen-B irkenw ald . Die nächsten  Fundorte liegen  nach der Ü b ersich t von Tenius 
(1954) bei Ih lten , im  H äm elerw ald und b ei Kaltenw eide.

B e i e in er einm aligen Fangaktion im  W aldgebiet d er Gaim ö stlich  der A utobahnrast­
stä tte  W ülferode wurden am 13. 12. 1979 30 F a lle n  über Nacht au fgeste llt und unter 
anderem  2 Brandm äuse gefangen. E s  w aren ausgew achsene T ie r e  m it 16 g ($) und 
18 g (o) Gewicht. Von Tenius (1954) werden Funde aus dem nur ca . 5 km en tfern ­
ten E rbenholz (im B ockm erholz) und aus Ihlten aufgeführt.
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H. Oelke

Mitteilungen

E rn eu t G reifvogel-Tötungen in N ied ersach sen

M it Sch n e llb rie f vom 24. 1. 1980 hat der n ied e rsä ch sisch e  L an d w irtsch aftsm in ister 
Glup (CDU) zum "Schutz und W iederaufbau der N iederw ildbestände" b is  zum 15. 3. 
1980 die Tötung, auch den "Lebendfang von Habichten und M äusebussard  - in Zu­
sam m enarbeit m it dem V ogelschutz und den F a lk n ern " fre igegeben , so fern  die 
V oraussetzungen des § 27 BJagdG  gegeben sind (§ 27: V erringeru ng des "W ildbe­
stan d es" m it R ücksicht auf das allgem eine Wohl, insbesond ers auf die In te re sse n  
der L an d -, F o r s t - ,  F isch e re iw irtsch a ft und die B elange des N aturschutzes und 
der L and sch aftspflege). Die Entscheidung über das Töten is t  den zuständigen Ja g d ­
behörden übertragen . D er Begründungshinw eis "d as Raubwild kurzzuhalten" e rk lä r t 
die M otivation der em pörenden M aßnahme. Ohne R ücksichtnahm e auf die w issen ­
sch aftlich e  B insenw ahrheit, daß die Beute den B eu te g re ife r  reg u liert (nicht um ge­
k eh rt), und ohne erkennbare Konsultation m it den w issen sch aftlich en  Instanzen der 
Z oologie, des N atu r-, T ie r -  und V ogelschu tzes d ieses Landes is t  dem in Ja g d z e it­
sch rifte n  se it Monaten v o rb ere iteten  D ruck e in er Jagdlobby nachgegeben worden, 
die ih r frag m en tarisch es  B io lo g iew issen  aus V o ru rte ilen  und A berglauben d er v o r ­
hergehenden Jahrhund erte fr is c h  hält. Wenn es eines neuen B ew eises b ed arf, wie 
sch lech t N atu r-, V o g e l-, T iersch u tz  im L an d w irtsch aftsm in isteriu m  verw altet 
werden und in ein von den B leigehängen d er Land- und F o rstw irtsch a ft e igen es, 
unabhängiges U m w eltm inisterium  ü b e rste llt  werden m üssen : h ie r  lieg t das b este  
E xem p el vor.

H. Oelke

V ereinigung für w issen sch aftlich e  Vogelberingung in N ied ersachsen  und B rem en

Z ur Förderu ng der Feld orn ithologie und A vifaunistik durch das H ilfsm itte l d er 
M arkierung von Vögeln auf w issen sch aftlich er Grundlage is t  am 21. 11. 1979 die 
o. a. V ereinigung gegründet worden. Den V orstand der V ereinigung bilden P ro f. 
D r. Hans Oelke (1. V o rs . ), D r. Jo ch en  W ittenberg (2. V o rs . ), P e te r  B e c k e r  (3 
V o rs . ), S ch riftfü h rer Herwig Zang, S ch a tzm eister Helmut Sternberg .
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